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Editorial
Schriftliche Darstellungen werden im Ge-
schichtsunterricht oft benutzt, vielleicht 
mitunter häufiger als Quellentexte. Im Ge-
gensatz zur Arbeit mit Quellen im engeren 
Sinne ist beim Umgang mit Darstellungen 
aber der Modus der „Kritik“ nicht selbstver-
ständlich. Letztere werden meist als Medi-
um zur Informationsvermittlung eingesetzt 
und zu wenig als eigenständige Narrationen 
wahrgenommen, die entsprechende (per-
spektivisch geprägte) Deutungen enthal-
ten. Dafür möchte dieses Heft sensibilisie-
ren, indem unterschiedliche Gattungen fo-
kussiert werden. In den Beiträgen werden 
daher nicht nur Vorschläge für die Ana-
lyse von Sprache und Geschichtsbildern 
in Lehrwerken für den Geschichtsunter-
richt geliefert, sondern es gibt auch Anre-
gungen für die reflektiert-kritische Einbe-
ziehung von Artikeln aus Geschichtsmaga-
zinen, Jugendsachbüchern, fiktionalen Ge-
schichtsdarstellungen, Informationstexten 
aus Lehrer:innhand oder der Internet-Enzy-
klopädie Wikipedia. Es findet sich zudem ein 
Vorschlag für eine Klausur, die einen Fach-
text eines Historikers als Materialgrundla-
ge hat. Ein informierter und reflektierter 
Blick auf Darstellungstexte unterschied-
licher Couleur trägt nicht zuletzt zu einer 
kritischen Grundhaltung gegenüber Infor-
mationsangeboten bei, die sich auch in Be-
zug auf eine allgemeine Medienkompetenz 
als fruchtbar erweisen kann.

GL_212_Buch.indb   1GL_212_Buch.indb   1 14.03.2023   15:34:1114.03.2023   15:34:11


